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TOP 2.2 Subventionen 2020 

 

Nr Antragsteller gefördert 
2019 

Antrag 
für 2020 

Beschluss-
vorschlag 

1 Katholische ArbeitnehmerInnen 
Bewegung in der Erzdiözese Wien  

€ 2.200,00 € 2.550,00 € 2.200,00 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Rückstellung  

 
 

Nr Antragsteller gefördert 
2019 

Antrag 
für 2020 

Beschluss-
vorschlag 

2 Pendlerforum Burgenland  € 5.800,00 € 6.000,00 € 5.800,00 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Rückstellung  

 
 

Nr Antragsteller gefördert 
2020 

Antrag (2) 
für 2020 

Beschluss-
vorschlag 

3 Jugend am Werk  € 72.500,00 € 200.000,00 € 200.000,00 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Rückstellung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wr Vorstand am: 23.09.2020  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an: Ehmann (DP), Schamilov, Kohl, Spiegl, Bauer (FR),  
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TOP 2.3 Mitgliedschaft der AK Wien im Trägerverein des PR-Ethik-Rates 

Der PR-Ethik-Rat ist ein Organ der freiwilligen Selbstkontrolle der in Österreich tätigen PR-Fachleute – 
vergleichbar dem Werberat im Bereich Werbung oder dem Presserat im Bereich Medien. Er überwacht 
die Einhaltung ethischer Grundsätze in der Öffentlichkeitsarbeit, untersucht Streitfälle, zeigt 
Fehlverhalten und Missstände auf. Darüber hinaus erarbeitet der PR-Ethik-Rat Positionen, Prinzipien 
und Standards für die PR-Treibenden in Österreich. 
 
Gute, offene und transparente PR-Arbeit ist für die Mitglieder der AK Wien wichtig. Nur wer sich als 
RezipientIn von Berichten auf gute und korrekte Informationen verlassen kann, ist auch dazu in der 
Lage, mündige und rationale Entscheidungen zu treffen. Die AK Wien kann so dazu beitragen, das 
weiterhin zu ermöglichen, indem sie der Trägerorganisation des PR-Ethik-Rates beitritt.  
 
Neben dem Verband der PR-Treibenden (PRVA) und dem Österreichischen PR-Gütezeichen wäre die 
AK Wien das dritte Mitglied des Trägervereins. Die dadurch entstehenden Rechte und Pflichten sind in 
den Statuten des Vereins klar festgelegt. Sie folgen den Regelungen klassischer Vereinsstatuten und 
betreffen u.a. die Wahl der Mitglieder des PR-Ethik-Rates, das Stimmrecht in der 
Mitgliederversammlung, Prüfrechte u.a. Ein Austritt ist formlos binnen einer Frist von drei Monaten 
möglich. 
 
In den Vorgesprächen mit dem PR-Ethik-Rat wurde der finanzielle Beitrag der AK Wien mit 5.000 Euro 
pro Jahr avisiert. Der Leiter der Abteilung Kommunikation der AK Wien, Answer Lang, hat erklärt, die 
AK Wien im Trägerverein des PR-Ethik-Rates vertreten zu können. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Vorstand der AK Wien beschließt ab 2020 den Beitritt zum Trägerverein des 
Österreichischen PR-Ethik-Rates und unterstützt somit zum Wohle der Mitglieder – 
insbesondere der KonsumentInnen – die Qualitätssicherung von PR-Maßnahmen in Österreich. 
Der jährliche finanzielle Beitrag beträgt 5.000 Euro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Ablehnung  

Wr Vorstand am: 23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an:  Lang, Konnerth, Filipovic, Schamilov, Spiegl, Kohl, Bauer  
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TOP 2.4 Mitgliedschaft im ABZ* Circle des ABZ* Austria 

Wer ist das ABZ* Austria? 

Kurzbeschreibung - Leitbild & Mission  

 
ABZ*Austria - das Non-Profit-Unternehmen für Gleichstellung am Arbeitsmarkt und in der Wirtschaft 
ABZ*Austria ist ein nicht gewinnorientiert wirtschaftender Verein zur Förderung von Arbeit (a), Bildung 
(b) und Zukunft (z) von Frauen und das größte Frauenunternehmen Österreichs. Rund 130 
Mitarbeiterinnen engagieren sich für die Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt, in 
der Wirtschaft und in der Bildung. 
Seit der Gründung 1992 ist ABZ*Austria auf gesellschaftlichen Nutzen ausgerichtet, es ist Ziel, 
win-win-Situationen für alle zu schaffen. Die Spezialisierung liegt im Bereich Gleichstellung von 
Frauen und Männern in der Wirtschaft, in der Herstellung von Vielfalt und gleichen Chancen am 
Arbeitsmarkt und in der Entwicklung von nachhaltigen, wertorientierten Lösungen für komplexe 
Herausforderungen. Die Angebote richten sich dabei an Frauen und - immer mehr - in wirkungsvollen 
Segmenten auch an Männer, darüber hinaus an Unternehmen. 
Das Portfolio umfasst berufliche Orientierung, Karrierecoaching, Beratungen, Workshops, Lehrgänge, 
Aus- und Weiterbildungen sowie die Unterstützung bei der Gründung von Unternehmen für Frauen. 
Für Unternehmen werden Beratungen, Workshops und Trainings für Führungskräfte und 
Mitarbeiterinnen zu Themen wie Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben, Frauen in 
Führungspositionen, gleichstellungsfördernde Unternehmensstrukturen und Rahmenbedingungen, 
z.B. gleichstellungsorientierte Arbeits(zeit)modelle sowie werteorientierte Unternehmensstrategien 
durchgeführt. 
 
Mitgliedschaft Gabriele Schmid bei ABZ* Austria Circle 

Die langjährige Kooperation mit ABZ* Austria, die sich in Kooperationsveranstaltungen, Kooperation 
im Rahmen des AK-Bildungsgutscheins, in Kontaktnahme im Fall der Suche nach 
Unternehmenskontakten; in Gleichstellungsfragen etc äußert, könnte durch die Mitgliedschaft im 
ABZ* Austria Circle verstärkt werden.  
Der Zusatznutzen für die AK Wien besteht in der Gewinnung neuer, relevanter Netzwerke und 
Kontakte zu Unternehmen auf Personalführungsebene und im Bildungsbereich.  
Vorsehen sind regelmäßige Netzwerktreffen, Informationen, Besuch der Projektstandorte etc.  
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt € 230.-. 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Vorstand der AK Wien beschließt den Beitritt einer MitarbeiterIn der Abteilung Bildung ab 

2020 zum ABZ* Circle des ABZ* Austria.  

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 230 Euro. 

 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Ablehnung  

Wr Vorstand am: 23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an:  Aschauer-Nagl, Schmid, Wallner-Bayer, Bruckner, Schamilov, Spiegl,  
      Kohl, Bauer  
 

 

 



  Beschlüsse 

 

  Seite 1 von 2 
 

TOP 2.5 Förderung des Finanzführerscheins der Schuldnerberatung Wien 

Die AK Wien hat das Pilotprojekt der Schuldnerberatung Wien zur Einführung des Finanzführerscheins 
im Jahr 2020 mit Euro 25.000 unterstützt. Das Hauptziel des Finanzführerscheins ist die 
Schuldenprävention und umfasst die Vermittlung von Basiswissen rund um Konto, Kredite, 
Versicherungen und Verträge für die Zielgruppe junge Erwachsene zwischen 14 und 19 Jahren. Daher 
richtet sich das Angebot an Polytechnische Schulen, Fach- und Berufsschulen, deren Schülerinnen und 
Schüler ein besonderes Informationsbedürfnis zu Geld und Finanzen haben. Der Finanzführerschein 
besteht aus fünf interaktiven Modulen und wird jeweils in Kleingruppen von maximal 15 Personen 
durchgeführt. 
 
Der Startschuss erfolgte mittels einer Pressekonferenz am 14. Februar 2020 in der Bildungsdirektion 
unter Beteiligung von Präsidentin Anderl, Stadtrat Hacker und Bildungsdirektor Himmer. Das Interesse 
von Schulen war groß: 16 Schulen bzw. 27 Klassen mit ca 500 Schülerinnen und Schüler nahmen in 
der ersten Runde am Projekt teil. Auf Grund von Corona konnten zwar von Mitte März bis Anfang Juni 
keine Schulen besucht werden, es wurden aber die Module via E-Learning angeboten. Es konnten trotz 
Lockdown 67 Zertifikate (Finanzführerscheine) ausgestellt werden. Weitere 85 Jugendliche haben 
zumindest ein Modul absolviert. Die Möglichkeit der E-Learning Module bzw. Kahoot-Quizspiele wurde 
von 347 Schülerinnen und Schülern in Anspruch genommen. Zusätzlich wurden allen teilnehmenden 
Schulen Informations-/Arbeitsblätter „moneymessage“ alle 2 bis 3 Wochen übermittelt.  
 
Im Wintersemester ist geplant, dass alle Schulen, welche in der Projektphase 1 teilgenommen haben 
bzw. hätten, auch in der Phase 2 (Wintersemester) wieder teilnehmen werden - zumindest 17 Schulen 
mit insgesamt 27 Klassen, das sind in Summe ca. 500 bis 550 Schülerinnen und Schüler. Im 
Sommersemester ist eine Erweiterung auf 700 – 800 Jugendliche geplant.  
 
Prinzipiell ist die Nachfrage an Vorträgen/Workshops bzw. dem Finanzführerschein groß und die 
Schuldnerberatung plant auch für die Zielgruppe U25 ein praxisnahes Basisfinanzwissen zu 
ermöglichen. Weiters sind Vorträge/Workshops in der Wohnungslosenhilfe geplant. 
  
Die Schuldnerberatung ersucht um eine weitere, deutlich erhöhte Förderung. Die Gesamtkosten 
werden 2021 voraussichtlich rd. 345.000 Euro betragen. Damit sollen 3,5 VZÄ, Räumlichkeiten und 
sonstige Sachkosten finanziert werden. Dadurch können ca 1.800 bis 2.200 Schülerinnen und Schüler 
den Finanzführerschein in Wien im Jahr 2021 absolvieren. Für 2022 ist eine Erweiterung auf ca. 3.000 
Jugendlichen geplant. Den größten Anteil der Kosten trägt der Fonds Soziales Wien als Träger der 
Schuldnerberatung. 
 
  

file:///C:/Users/Cehmann/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/U8BUCQP2/Beschluss%202019%20laufende%20Kosten%20Versicherungsrechner%20allgemein.docx
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Was ist der Nutzen der AK Wien für die Unterstützung des Finanzführerscheins? 

Die AK Wien wird mit Logo auf allen Druckunterlagen präsent sein, die den Schülerinnen und Schüler 
in den teilnehmenden Schulen als Arbeitsmaterial ausgehändigt werden. Auch werden den 
Jugendlichen drei Flyer zum Thema Geld (Konto, Kredit und Sparen) ausgehändigt werden, die im 
Zuge von AK-Young erstellt werden. Die Zertifikatsverleihung erfolgt in den Räumlichkeiten der AK 
Wien (BIZ) unter medialer Begleitung. Die AK kann sich daher laufend den jungen Konsumentinnen als 
vertrauensvolle, hilfreiche Institution präsentieren.  
 
 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Vorstand der AK Wien beschließt, das der Finanzführerschein der Schuldnerberatung Wien 

für 2021 mit EUR 50.000 gefördert werden soll. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Ablehnung  

Wr Vorstand am: 23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an:  Aschauer-Nagl, Zgubic, Koller, Wallner-Bayer, Bruckner, Schamilov, 
      Spiegl, Kohl, Bauer  
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TOP 2.6 Technische Entwicklung Wahlsoftware (Projekt WSW24) – Aufbau 
länderkammerübergreifender Softwareentwicklung 

Ausgangslage 
Im Zuge der Digitalisierungsoffensive der Länderkammern sowie des Ausbaus von IT-Synergien wird 
beabsichtigt, die Neuentwicklung einer modernen, prozessbegleitenden Wahlsoftware gemeinsam zu 
organisieren. Ziel ist es dabei, durch die Zusammenarbeit auch den weiteren Aufbau von KnowHow im 
Bereich der Softwareentwicklung zu forcieren. Gleichzeitig soll damit die Basis für eine weitere 
Vertiefung der organisatorischen Zusammenarbeit der Arbeiterkammern gelegt werden. 
 
In der ersten Konzeptionsphase des Projekts Wahlsoftware (WSW24) haben alle Arbeiterkammern 
gemeinsam die Anforderungen an eine neue Wahlsoftware definiert. Im konkreten 
Ausschreibungsprozess haben sich acht Länderkammern (exklusive Vorarlberg – bei gleichzeitiger 
Vorinformation eines späteren Eintritts in das Projekt) darauf verständigt, sich personell und finanziell 
an der gemeinsamen Softwareentwicklung zu beteiligen.  
  
Die Entwicklung der Software wird zunächst durch einen Dienstleister erfolgen. In den Entwicklungs-
prozess werden jedoch die Arbeiterkammern von Beginn an intensiv aktiv miteingebunden. 
Strategisches Ziel aller Beteiligten ist es, dass die Arbeiterkammern nach Fertigstellung der Software in 
der Lage sein werden, diese auch eigenständig gemeinsam weiterzubetreiben. 
 
Das Vergabeverfahren, welches im April 2020 gestartet wurde, befindet sich zurzeit bereits in der 
Abschlussphase. Der Zuschlag wird nach Ablauf aller vergaberechtlichen Fristen mit 13. Oktober 2020 
erteilt. Der Vorstand wird in der darauffolgenden Sitzung über den Zuschlag informiert.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Vorstand der AK Wien erteilt die Ermächtigung mit dem Bestbieter des Vergabeverfahrens 
gemäß Vorschlag der Bewertungskommission den Vertrag über die Entwicklung der 
Wahlsoftware (WSW24) abzuschließen. 
 
Der Vorstand der AK Wien beschließt für die Beteiligung der AK Wien am oben genannten 
Vertrag einen finanziellen Rahmen von 1,5 Mio. Euro für den Zeitraum von 2020 bis 2024. 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrstimmig  Ablehnung  

Wr Vorstand am:  23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an: Gerhard Bröthaler, Alice Fürst, Matthias Balla (LI) 
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TOP 2.7 Fachausschussmittel 4. Quartal 2020 

Fachausschuss Betrag 

    

Handel, Verkehr, Fremdenverkehr 37.800,00    

Gewerbe und Industrie 30.900,00    

Geld, Kredit, Versicherungen 15.000,00    

Werbung, Marketing, Kommunikation, … 6.600,00    

Erwachsenenbildung, Erziehung, … 6.600,00    

Graphische u Papierverarb Gewerbe 18.000,00    

younion _ Die Daseinsgewerkschaft 6.000,00    

Bauhauptgewerbe 18.900,00    

Bauhilfsgewerbe 13.500,00    

MalerInnen, AnstreicherInnen...  12.000,00    

Pflasterer und PflasterInnen 5.850,00    

SteinarbeiterInnen 4.800,00    

Hafner, Fliesenleger, Rauchfangkehrergew. 5.400,00    

TapeziererInnen 9.300,00    

TischlerInnen 14.100,00    

Bedienstete d.Privat- u.Ordenskrankenhäuser… 7.950,00    

Friseure/FriseurInnen,KosmetikerInnen…. 19.500,00    

Denkmal-, Fassaden-, GebäudereinigerInnen 8.550,00    

HausbesorgerInnen, HausbetreuerInnen 8.550,00    

Soziale Dienste 7.200,00    

Gastronomie 8.500,00    

Hotel- und Beherbergungsbetriebe 10.350,00    

Heime, Internate 6.600,00    

Schiene 7.050,00    

Bewachung und Sicherheit 6.750,00    

ArbeiterInnen im Handel und Transport 5.400,00 



Beschlüsse 

Seite 2 von 2 

Gartenbau und Floristik 8.055,00    

BäckerInnen 8.505,00    

FleischerInnen 5.610,00    

Getränke 6.000,00    

ZuckerbäckerInnen 12.255,00    

Chemie 7.500,00    

Metall- und Orthopädietechnik 9.555,00    

Sanitär, Heizung u Lüftungstechnik 16.410,00    

SpenglerInnen und Kupferschmiedinnen/-schmiede 9.255,00    

ElektroinstallationstechnikerInnen, GürtlerInnen…. 14.955,00    

MechanikerInnen 12.855,00    

KälteanlagentechnikerInnen 11.250,00    

Textil-Bekleidung-Leder 7.500,00    

BerufskraftfahrerInnen 21.000,00    

Gesundheitsberufe  36.000,00    

  487.855,00    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrstimmig  Ablehnung  

Wr Vorstand am:  23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an: Norbert Bacher-Lagler, Karin Taraba, Gerhard Bröthaler, Alice Fürst 

 



Beschlüsse 

Seite 1 von 1 

TOP 2.8 Änderungen in den Ausschüssen 

Ausschuss 03    

Soziale Sicherheit und 

gesellschaftlicher Zusammenhalt 

   

neues Mitglied Schwarzbauer Robert FSG Derzeit unbesetzt 

    

Ausschuss 06    

EU und Internationales    

neues Ersatzmitglied Schwarzbauer Robert FSG Derzeit unbesetzt 

    

    

    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrheitlich  Ablehnung  

Wr Vorstand am: 23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an:  Weinke, Fürst (LI) 
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TOP 2.9 Änderungen in den Fachausschüssen 

FA SteinarbeiterInnen (GBH) 

 

Schriftführer neu      Mitglied ausgeschieden 
RINGSEIS Christian – vorm. Mitglied    HUBER Tibor – vorm.Schriftführer 
 

 

FA Denkmal-, Fassaden- und GebäudereingerInnen (Gew.Vida) 

 

Mitglied neu       Mitglied ausgeschieden 
POLLAK Karl       CECH Helene 
        SCHODL Leopoldine 
 
        Ersatzmitglied ausgeschieden 
        POLLAK Karl 
 
FA Schiene (Gew.Vida) 

 

Ersatzmitglied neu      Ersatzmitglied ausgeschieden 
MOSER Bernhard      HESCHL Joachim 
KOPP Helmut       RUSO Roland 
        ROTHBART Norbert 
 
FA ElektroinstallationstechnikerInnen, GürtlerInnen, Graveure/Graveurinnen (PRO-GE) 

 

Mitglied neu       Mitglied ausgeschieden 
NEUMEIER Peter – vorm.Ersatz    DIMIC Nebojsa  
 
Ersatzmitglied neu      Ersatzmitglied ausgeschieden 
SCHEIRINGER Andreas     MRAZEK Helga 
FELDBACHER Ing. Markus     NEUMEIER Peter - jetzt Mitglied 
 
FA Berufskraftfahrer 

 

Kassier neu       Kassier ausgeschieden 
BUDIMIR Miroslav      WALCZYK Michael 
 
 
 
 
 

Angenommen  Einstimmig  Mehrstimmig  Ablehnung  

Wr Vorstand am:  23.09.2020 Rückstellung  BEDO  

Zur weiteren Bearbeitung bzw. zur Information an: Norbert Bacher-Lagler, Karin Taraba, Gerhard Bröthaler, Alice Fürst 
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